
BO „Unsere Straße“        9.10.2014 

 

Bericht vom Treffen am 8.10.24 

 

Die Sitzung begann etwas verspätet um 19:20 Uhr.  

Anwesend waren Andreas, Diederich, Dieter, Eckhard, Heidi und Rüdiger. 

Zunächst hielt Eckhard wie angekündigt seinen interessanten Vortrag mit dem Titel 

„Was zur Klimafrage von linker Seite noch gesagt werden müsste.“ Er zeigte auf, 

dass vieles im Zusammenhang mit der Entstehung und der Bekämpfung der 

Erderwärmung noch wissenschaftlich umstritten ist und den jeweiligen Regierungen 

in ihrem Sinne interpretiert wird. Der von Eckhard in diesem Zusammenhang verteilte 

Text ist diesem Bericht als Anlage beigefügt. 

Anschließend tauschten wir uns zum Krieg im Gazastreifen und im Libanon und den 

Demonstrationen hier in Berlin aus. Es herrschte Einigkeit darüber, dass der Krieg 

von der israelischen Regierung in verbrecherischer Weise geführt wird. 

Die Anwesenden berichteten ausführlich von den Eindrücken, die sie während der 

Teilnahme an den Demonstrationen gegen das israelische Vorgehen und an der 

Friedens-Demonstration am 3.10. gewonnen hatten. Wir waren uns darüber einig, 

dass das Vorgehen der Polizei gegen die Palästina-Demonstrationen vielfach 

rechtswidrig war und dass dadurch das im Grundgesetz verbriefte Recht der freien 

Meinungsäußerung vielfach ausgehebelt wird. 

Zum Thema BSW konnte nur wenig gesagt werden, da uns keine neuen 

Informationen vorlagen.  

Heidi informierte über eine Ausstellung von Plakaten des chinesischen Widerstands 

in der Galerie Olga Benario  

Die Sitzung endete gegen 21:30 Uhr. 

Die nächste Sitzung der BO soll im November wiederum an einem Dienstag 

stattfinden. Der genaue Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

 

D. H. 

  



  



 


